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       Schwetzingen, 18.12.2019

Antrag auf Bevorzugung plastikfreier und nachhaltiger Produkte in der 
Beschaffung sowie zur Information des Gemeinderats über bereits erfolgte und
zukünftige Maßnahmen zur Verminderung von Plastikabfällen auf kommunaler 
Ebene

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Pöltl,

hiermit stellt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen folgenden Antrag:

• Die Stadtverwaltung wird gemäß Gemeindeordnung (GemO) Baden-
Württemberg, § 24, Absatz (3) aufgefordert, den Gemeinderat darüber zu 
unterrichten, welche Anstrengungen zur Verminderung des Aufkommens an 
Plastikabfall, insbesondere an Einweg-Verpackungsplastik (inkl. 
Verbundstoffen) bereits unternommen wurden und welche Maßnahmen der 
Kommune für die Zukunft geplant sind.

• Die Stadtverwaltung wird beauftragt im Rahmen ihrer Zuständigkeiten 
ergänzend zu den bisher erfolgten Maßnahmen zukünftig bei der Beschaffung 
plastikfreien, ökologisch sinnvollen und nachhaltigen Erzeugnissen den 
Vorzug zu geben.

Begründung:

Kunststoff ist wegen seiner hohen Funktionalität und relativ niedrigen Kosten im
Alltagsleben immer stärker präsent. Er wird dabei immer mehr in kurzlebigen Artikeln 
und Verpackungen verwendet, die nicht dazu bestimmt sind, wiederverwendet oder
kosteneffizient recycelt zu werden. 
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Dadurch nehmen Plastikabfälle in Meeren und Flüssen massiv zu. Auf unseren 
Feldern, entlang der Straßen und in unseren Grünanlagen ist das Problem 
unübersehbar. Dabei ist die Verschmutzung von Böden und Binnengewässern je 
nach Umgebung zwischen vier- und 23-mal so hoch wie im Meer und bedroht die 
Gesundheit von Mensch und Tier.

Durch transparente Informationen über bislang erfolgte und zukünftig geplante
Maßnahmen der Stadt erhalten Bürgerinnen und Bürger einen Überblick über die
Bemühungen der Kommune dem Problem entgegenzutreten.

Die Verwaltung ihrerseits übernimmt eine Vorreiter- und Vorbildfunktion durch die 
Verpflichtung zu einer nachhaltigen, ökologischen und so vorhanden plastikfreien
Beschaffung, unabhängig von zukünftig geplanten Vorgaben durch das KrWG-E §45
(Kreislaufwirtschaftsgesetz-Entwurf), das bislang lediglich als unabgestimmter
Referentenentwurf vorliegt, und der EU-Richtlinie 219/904 (Richtlinie über die
Verringerung der Auswirkungen bestimmter Kunststoffprodukte auf die Umwelt ).

Für die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN Schwetzingen

Marco Montalbano
Fraktionsführer
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